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Die Europäische Norm EN 14128:2003 hat den Status einer Deutschen Norm.

Nationales Vorwort

Diese Europäische Norm wurde von der Arbeitsgruppe 22 �Anforderungen, Bewertung, Spezifikationen� des
Technischen Komitees CEN/TC 38 �Dauerhaftigkeit von Holz und Holzprodukten� (Sekretariat: Frankreich)
erarbeitet.

Zuständig im DIN ist der Arbeitsausschuss NHM 3.6 �Spiegelausschuss zu CEN/TC 38 und ISO/TC 165/SC 1

 Dauerhaftigkeit von Holz und Holzprodukten�.
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Vorwort

Dieses Dokument (EN 14128:2003) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 38 �Dauerhaftigkeit von Holz
und Holzprodukten� erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2004, und etwaige entgegenstehende nationale
Normen müssen bis Juni 2004 zurückgezogen werden.

Diese Europäische Norm enthält die Anforderungen an bekämpfend wirkende Holzschutzmittel, wie sie durch
biologische Versuche ermittelt werden. Eine weitere Europäische Norm (z. Z. noch in Bearbeitung) befasst
sich mit Heißluftverfahren zur Bekämpfung von holzzerstörenden Organismen.

Diese Europäische Norm gilt für Holzschutzmittel zur Bekämpfung von Käfern in befallenem Holz und für
Produkte, die im Zuge von Bekämpfungsmaßnahmen gegen den Echten Hausschwamm eingesetzt werden,
um dessen Wuchs durch Mauerwerk und aus diesem heraus zu verhindern.

Die Anhänge B und C sind normativ.

Die Anhänge A, D, E und F sind informativ.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland,
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich,
Portugal, Schweden, Schweiz, Slowakei, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn und Vereinigtes
Königreich.
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Einleitung

Diese Europäische Norm sollte benutzt werden in Verbindung mit prEN WI 00038084 (z. Z. noch in Be-
arbeitung) und mit EN 599-1, welche die Anforderungen an vorbeugend wirksame Holzschutzmittel be-
schreibt, wie sie durch biologische Prüfungen ermittelt werden.

Die Notwendigkeit für die Anwendung von Bekämpfungsmitteln gegen holzzerstörende Organismen hängt von
einer sorgfältigen Diagnose durch Experten, d. h. qualifizierten Spezialisten ab, um die genauen Ursachen der
zu behebenden Zerstörung zu bestimmen. Diese sollte umfassen: die Art der auftretenden holzzerstörenden
Organismen und ob diese aktiv sind, die Umgebungsbedingungen, insbesondere die Quelle und Art jeglicher
Befeuchtung, die Art des betroffenen Holzes, die Art des Gebäudes oder der Konstruktion sowie die
strukturelle und physikalische Bedeutung des Holzes, das zerstört ist oder für welches das Risiko einer
Zerstörung besteht.

Eine Bekämpfung kann entweder durch chemische Holzschutzmittel erzielt werden, wie sie in dieser
Europäischen Norm spezifiziert sind, oder durch bestimmte Bekämpfungsverfahren ohne Anwendung von
Chemikalien, wie Heißluftverfahren nach prEN WI 00038084.

Bekämpfend wirkende Holzschutzmittel müssen in integrierter Weise als Teil einer sorgfältig beschriebenen
Strategie angewendet werden, die eine Reihe von Maßnahmen umfasst, die für die besonderen Umstände
eines jeden Falles zweckmäßig sind. Begleitende physikalische Maßnahmen einschließlich geeigneter
Bauarbeiten zur Sanierung von Feuchteanreicherungen und zum Austrocknen jeglicher Feuchte können eine
wesentliche Voraussetzung für die Anwendung von Bekämpfungsmitteln sein. Eine Expertendiagnose sollte
alle regionalen, praktischen, umweltbezogenen, wirtschaftlichen, Sicherheits- und sonstigen Faktoren in
Betracht ziehen, die für die vorzuschreibenden Entscheidungen, die ergriffen werden sollen, von Bedeutung
sein können.

Es ist nicht Zweck dieser Europäischen Norm, eine Spezifikation oder eine Anleitung zur Entwicklung von
Spezifikationen für Maßnahmen zur Bekämpfung von holzzerstörenden Organismen bereitzustellen. Diese
Europäische Norm gibt auch keine Anleitung für Anwendungsverfahren oder für genaue Mengen des
Produktes, die unter spezifischen praktischen Umständen für eine Anwendung geeignet sein könnten. Es ist
beabsichtigt, die Ausschreibenden, Anwender und andere in der Auswahl und Spezifizierung von Produkten
auf der Grundlage ihrer Wirksamkeit anzuleiten, die durch Übereinstimmung mit den vorgegebenen Kriterien
nachgewiesen wird.
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1 Anwendungsbereich

Diese Europäische Norm legt die Mindestleistungsanforderungen in biologischen Prüfungen für Produkte zur
bekämpfenden Behandlung gegen bestimmte holzzerstörende Organismen fest. Sie legt die geforderten
biologischen Prüfungen in Verbindung mit den Leistungskriterien fest, die in jeder Prüfung erfüllt werden
müssen.

Chemikalien gegen Insekten können entsprechend ihren spezifischen Eigenschaften innerhalb einer kurzen
Zeit (schnell wirkend) oder erst nach langer Zeit wirken (langsam wirkend oder mit verzögertem Effekt). Für
diese verschiedenen Typen von Bekämpfungsmitteln werden unterschiedliche Prüfungen und Leistungs-
anforderungen benötigt.

Diese Europäische Norm gilt für alle Holzschutzmittel, die zur Anwendung in flüssiger Form für Bekämpfungs-
maßnahmen gegen holzzerstörende Insekten geliefert werden, mit Ausnahme von Termiten. Diese Euro-
päische Norm gilt auch für Produkte zur Verhinderung des Durchwachsens von Echtem Hausschwamm durch
Mauerwerk.

Diese Europäische Norm gilt auch für Produkte, die für Bekämpfungsmaßnahmen als Pasten, Presslinge oder
in verkapselter Form angeboten werden, aber nur, soweit geeignete biologische Prüfverfahren als ver-
öffentlichte Europäische Normen oder als normative Anhänge zu diesen Europäischen Normen vorliegen.

ANMERKUNG 1  Die in dieser Europäischen Norm geforderten Laborprüfungen sind derart, dass die erforderliche Zeit
zur Bereitstellung der Daten in Abhängigkeit von der Art des Produktes und des Organismus (der Organismen), gegen
den (die) es zum Einsatz vorgesehen ist, viele Monate und gelegentlich über ein Jahr beträgt.

Daher können zum Zeitpunkt der Publikation dieser Europäischen Norm die in dieser Norm festgelegten Mindestdaten für
viele marktübliche Produkte, die unter den Anwendungsbereich fallen und die rechtmäßig in Übereinstimmung mit der
lokalen technischen Tradition angewendet werden, noch nicht verfügbar sein. Dementsprechend können für eine
Zeitdauer von nicht mehr als 3 Jahren nach dem Zeitpunkt der Publikation dieser Europäischen Norm die nationalen
Normenorganisationen oder eine durch diese benannte Organisation für die Anwendung innerhalb ihres
Zuständigkeitsbereiches vorläufige wirksame Mengen festlegen, die für marktübliche Produkte anzuwenden sind, die zum
Zeitpunkt der Publikation dieser Europäischen Norm rechtmäßig in Übereinstimmung mit der lokalen technischen Tradition
angewendet werden.

ANMERKUNG 2  Für die Wiederholung von Prüfungen nach Veränderungen in der Formulierung des Produktes gibt
Anhang A eine Anleitung.

Diese Europäische Norm gilt nicht für Produkte, die als Gase eingesetzt werden.

Diese Europäische Norm gilt ebenfalls nicht zur Bestimmung, ob spezielle Bekämpfungsmittel, die allein oder
im Verbund angewendet werden, geeignet sind, einen vorbeugenden Langzeitschutz gegen einen zukünftigen
Befall durch holzzerstörende Organismen zu bewirken. Eine vorbeugende Wirksamkeit kann unter Anwen-
dung von EN 599-1 bestimmt werden, jedoch nur für Produkte, für die es entsprechend ihrer Art möglich ist,
sie unter Anwendung der Methoden und interpretierten Verfahren zu prüfen, die in EN 599-1 festgelegt sind.
Anpassungen bestehender, in EN 599-1 zitierter Prüfverfahren können nur verwendet werden, wenn sie in
normativen Anhängen zu dieser Europäischen Norm festgelegt sind.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die
Publikationen sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder
Überarbeitungen dieser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder
Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug
genommenen Publikation (einschließlich Änderungen).

EN 22, Holzschutzmittel � Bestimmung der bekämpfenden Wirkung gegenüber Larven von Hylotrupes
bajulus (Linnaeus) (Laboratoriumsverfahren).

EN 48, Holzschutzmittel � Bestimmung der bekämpfenden Wirkung gegenüber Larven von Anobium
punctatum (De Geer) (Laboratoriumsverfahren).
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EN 73, Holzschutzmittel � Beschleunigte Alterung von behandeltem Holz vor biologischen Prüfungen � Ver-
dunstungsbeanspruchung.

EN 370, Holzschutzmittel � Bestimmung der auf Schlupfverhinderung beruhenden bekämpfenden Wirksam-
keit gegenüber Anobium punctatum (De Geer).

EN 599-1:1996, Dauerhaftigkeit von Holz und Holzprodukten � Anforderungen an Holzschutzmittel, wie sie
durch biologische Prüfungen ermittelt werden � Teil 1: Spezifikationen entsprechend der Gefährdungsklasse.

ENV 1390, Holzschutzmittel � Bestimmung der bekämpfenden Wirkung gegenüber Larven von Hylotrupes
bajulus (Linnaeus) � Laboratoriumsverfahren.

ENV 12404, Dauerhaftigkeit von Holz und Holzprodukten � Bestimmung der Wirksamkeit eines Schutzmittels
gegen das Überwachsen von �Echtem Hausschwamm� Serpula lacrymans (Schumacher ex Fries) S. F. Gray
vom Mauerwerk auf das Holz � Laboratoriumsverfahren.

3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die folgenden Begriffe.

3.1
Wirkstoff
jeweilige chemische Verbindung oder die Verbindungen, die im Holzschutzmittel enthalten sind, um die
spezifische Wirksamkeit gegenüber den besonderen in Betracht kommenden Schadorganismen zu erzielen

3.2
Sperrmittel
Behandlung von Mauerwerk bei Vorliegen von Echtem Hausschwamm, um dessen Wuchs über die
behandelte Zone hinaus zu vermeiden

3.3
Biologischer Referenzwert (BRW)
Menge an Holzschutzmittel in Gramm je Quadratmeter oder Kilogramm je Kubikmeter, die in der Prüfung als
wirksam gefunden wurde, um einen Angriff durch  die jeweiligen Prüforganismen zu bekämpfen

3.4
Bekämpfungswirkung
besondere Eigenschaft eines Holzschutzmittels, in befallenem Holz sanierend zu wirken

3.5
Bekämpfungsmittel mit verzögertem Effekt
Insekten bekämpfend wirkende Produkte, die nicht dahingehend entwickelt wurden, auf die Zielorganismen
eine unmittelbare Wirkung auszuüben, sondern die entwickelt wurden, ihre volle Wirksamkeit erst in einem
späteren Stadium des Lebenszyklus auszuüben, z. B. zum Zeitpunkt des Ausschlüpfens aus dem Holz

3.6
wirksame Menge
Menge eines Holzschutzmittels, in Milliliter je Quadratmeter, die in allen in Übereinstimmung mit dieser
Europäischen Norm durchgeführten biologischen Prüfungen erhalten wurde. Sie ist die höchste der BRW für
die bekämpfende Wirkung eines Produktes aus allen Prüfungen, die ausgeführt wurden, um die beanspruchte
Wirksamkeit des Produktes zu belegen

3.7
schnell wirkende Insektizide
Insekten bekämpfende Produkte, die bei Anwendung des geeigneten Prüfverfahrens den geforderten
Abtötungserfolg innerhalb einer Zeitspanne von 3 Monaten erreichen
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